
Vertrauen in die
Zukunftsdeutung
Wichtig ist es für einen Astro lo -
gen/eine Astrologin, dass Klienten
Vertrauen in ihre Zukunftsdeutung
haben. Diese ergibt sich aus dem
kompetenten Aufrollen der Ver gan -
genheit genau so, wie aus der Art
und Weise, wie eine Beratung durch-
geführt wird.
Dazu gehören auch ehrliche Er läu -
terungen darüber, was die Astrologie
kann und was nicht.
Wer so umfassende Einblicke in den
Schicksalsweg seines Besuchers hat,
muss auch Lebensberater, Sozial -
arbeiter und Coach in einem sein.
Dennoch ist es wichtig, bei aller ge-
genseitigen Offenheit die Distanz zu
wahren, die nötig ist, um den neutra-
len Blickwinkel für die Fakten, die
dem Horoskop entnommen werden
können, zu behalten.

Grenzen und Möglichkeiten 
der Astrologie
Die Astrologie ist mit einem guten
Navigator zu vergleichen, der dabei
hilft, Hürden, Untiefen und Unweg -
samkeiten des Lebens zu umgehen
und der dazu rät, auf gerader Straße
Tempo einzulegen. Und es ist »
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● Inwieweit ist unser Lebensweg
vorbestimmt?

● Geben Planetenstände 
Auskunft darüber, 
wann es zu schicksalhaften
Begegnungen kommt?

● Sind Trennungen 
vorprogrammiert?

● Sind Krankheiten 
unausweichlich?

● Krankheit und Tod – stehen die
Daten in den Sternen?

Christina Fuisting, eine der bekann-
testen AstrologInnen Deutschlands,
ist bereit, den Beweis dafür anzu-
treten, dass unsere Geburtsminute
bestimmend ist für alle wichtigen
Stationen und Begebenheiten in
unserem Leben.

Die WAHRHEIT
der STERNE

Die Vergangenheit 
liefert den Beweis
Wenn das Geburtsdatum eines Klien -
ten/einer Klientin genau auf die Mi -
nute mitsamt dem Geburtsort angege-
ben wird, listet die Astrologin die ein-
schneidenden Geschehnisse auf.
Stim  men die dafür genannten Daten
nicht exakt mit den zurückliegenden
Er eignissen überein, dann korrigiert
Christina Fuisting die Ge burtszei an-
hand  der Schicksals daten der Klien -
ten.
Nachfragen bei den Müttern oder
den Standesämtern bestätigten bis-

her, dass es bei der Angabe des
Geburtstermins häufig zu Irrtümern
kommt. Es kommt vor, dass diese
Zeiten erheblich von den ursprüngli-
chen Angaben differieren,  häufig
sind sie nur um wenige Minuten ver-
schoben. Beides ist für die Be -
rechnung eines Horoskops von ent-
scheidender Bedeutung.
Eines jedoch scheint logisch zu sein: 
Stimmen die Angaben aus der
Vergangenheit, so lässt dies den
Umkehrschluss zu, dass die an-
gekündigten Geschehnisse in der
Zukunft auch zutreffen werden.

Christina Fuisting, 
gehört zu
Deutschlands 
bekanntesten
AstrologInnen
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● Stehen die Planeten dagegen in ei-
nem Abstand von 90° (Quadrat)
zueinander, sind die Aussichten
eher gespannt.

Es versteht sich, dass es eine Reihe
von Einflüssen gibt, die bei der
Deutung eines Horoskops eine we-
sentliche Rolle spielen. Um korrekte
Angaben machen zu können, bedarf
es einer großen Erfahrung und sensi-
blen Einfühlungsvermögens.

Christina Fuisting persönlich
Ihre Karriere als Astrologin begann
eher unspektakulär mit dem Interesse
für das eigene Horoskop, das sie sich
1984 stellen ließ.
Frau Fuisting staunte nicht schlecht
darüber, dass darin immer wieder die
Begabung für künstlerisches Arbeiten
auftauchte und auch, dass sie ihren
Beruf als Berufung ausüben würde.
Dazu gehöre auch Öffentlichkeitsar-
beit.
Dafür wurden ihr sogar konkrete
Daten genannt.
Nun ging sie damals einem ausge-
sprochen gutbürgerlichen Beruf
nach, und weit und breit war nicht
zu erkennen, wo eine solche Weis -

sagung hinpassen sollte. Des halb be-
trachtete sie solche Aspekte eher
skeptisch. Jedoch wuchs die Neugier.

Die restlichen Aussagen der bekann-
ten Astrologin Edith Wangemann
(siehe Kasten links oben) über die
Schicksalspunkte in Frau Fuistings
Vergangenheit, waren derart präzi-
se, dass sie nicht von Zufällen be-
stimmt sein konnten

Vielmehr waren alle Angaben, die
Frau Wangemann ihr gemacht hatte,
völlig individuell und trafen den
Punkt.
Die Bewunderung für diese Frau und
deren „Begabung“ wuchs.
Aus gegenseitiger Sympathie erstell-
te Frau Wangemann für sich und
Frau Fuisting ein Partnerhoroskop.
Es wies viele Übereinstimmungen
auf, so dass hier die Basis für eine
tiefe Freund schaft zueinander er-
kennbar war.
So erhielt Christina Fuisting in der
Folgezeit die Gelegenheit, die erfah-
rene Astrologin zu Seminaren und
Vortragsreisen begleiten zu dürfen.
Sie selbst hatte zu dem Zeitpunkt
nicht die geringsten Kenntnisse von

hilfreich zu wissen, worauf man sich
in Ruhe vorbereiten kann. Dazu ei-
nige Beispiele:
Beruflicher Erfolg
Es gibt Zeiten, zu denen man ruhig et-
was riskieren darf, wo Erfolg praktisch
vorprogrammiert ist. In anderen
Phasen wiederum ist nur ruhige
Fleißarbeit angesagt, weil ein großer
Kräfteeinsatz eher zum Schaden wä-
re. So gibt es auch Lebensabschnitte,
in denen man „die Füße stillhalten“
sollte, weil jedwede Handlung Nach -
teile brächte.
Kindliche Entwicklung
Wenn man erkennt, welchen Cha -
rakter ein Kind mit auf die Welt ge-
bracht hat, über welche Begabungen
es verfügt und wo es Förderung
braucht, fällt die richtige Erziehung
deutlich leichter.
Schwierige Lebensphasen
Diese kann man gelassen durchwan-
dern, wenn man weiß, dass sie der-
zeit vorgegeben sind und wann sie
ein Ende haben. 
Krankheitstendenzen
Hilfreich kann es sein, wenn man
rechtzeitig erfährt, wann welche
Schwachpunkte die Gesundheit be-
lasten. Darauf dann kann erhöhtes
Augenmerk gerichtet sein.
Krebsgefahr
Auch für „ungeordnetes Wachstum
im Körper“ gibt es Anzeichen im
Horoskop. Da gilt es dann, die pas-
senden Spezialisten aufzusuchen,
Probleme abklären zu lassen und
ggf. die eigenen Lebensumstände zu
verändern. Oft stellen sich Tumoren
auch als nicht bösartig heraus.
Wichtig ist es, sich Gewissheit zu
verschaffen, damit Gefahren im
Vorfeld begegnet werden kann.
Keine Angst vor Todesnachrichten
Wohl zeigen die Sterne Krisenzeiten
an, nie jedoch die Sterbestunde.
Deshalb bleibt grundsätzlich immer
die Hoffnung auf Überwinden und
Gesunden, auch wenn die Situation
manchmal äußerst problematisch zu
sein scheint.

Astrologie ist reine Mathematik
Seriöse Astrologen haben mit Wahr -
sagerei und Hellsichtigkeit wenig
zu tun.
Hier geht es um das Errechnen der
Planetenstände zueinander. Diese
allerdings bedürfen der intuitiven
Deutung. Und das ist die Kunst ...

Dabei sind die Winkelverbindungen
zweier Planeten zueinander wichtige
Deutungsgrundlage.
Der Grad dieser Winkel ist aus-
schlaggebend für eine positive oder
eine negative Aussage.

● So kann bei einem Planeten ab -
stand von 120° (Trigon) oder 60°
(Sextil) von einer harmonischen
Situation ausgegangen werden.

Astrologin 
Edith Wangemann
Diese wissende Frau ist nur
der astrologischen Fachwelt,
weniger der breiten Öffent-
lichkeit, bekannt. Dafür ist
sie in vielen Lehrbüchern er-
wähnt. Sie prägte die Lehre
über Astrologie maßgebend.
Ihre umfangreichen Kennt -
nisse gab sie in vielen Vor -
tragsreisen und Seminaren an
Fachkollegen anschaulich
und verständlich weiter.

Gunter Sachs 
und die Astrologie
Dem Medienpublikum ist Gunter
Sachs eher als Playboy bekannt,
der mal mit Brigitte Bardot verhei-
ratet war. Auch mit seiner Foto -
kunst macht er von sich reden, da-
bei geht es hier nur um sein
Hobby.
Sachs gehörte in früheren Jahren
mit den Fichtel und Sachs-Werken
zu den größten Industriellen
Deutsch lands. Nach einem viel
diskutierten Verkauf der Werke ver-
stand er es, sein Vermögen zu ver-
vielfachen.
Dieser Wirtschaftexperte und stu-
dierte Mathematiker gründete
1995 ein Forschungsinstitut (IM-
WA). Ihm stand ein Team aus
Mitarbeitern und wissenschaftli-
chen Beratern zur Seite. Darunter
befand sich auch Frau Professor
Noelle-Neumann vom Allenbach-
Institut und Frau Dr. Rita Künstler

von der statistischen Fa kultät der
Uni in München.

Das Ziel war zu ergründen, ob an
der Astrologie tatsächlich „etwas
dran sei“, oder ob Aberglaube und
Wunschdenken hier die Haupt -
rollen spielten

Es gelang Sachs, von statistischen
Ämtern, Universitäten und Versiche -
run gen verschiedener Länder über
20 Millionen Daten zu allen wichti-
gen Lebensbereichen auswerten zu
dürfen.

Dabei stellte sich heraus, dass es
wissenschaftlich messbare Bezie -
hun gen zwischen den Sternzeichen
und ihrem Verhalten gab

Als neutrale Instanz bestätigte das
Statistische Bundesamt in Wies -
baden diese Forschungsergebnisse
als Grundlagenwerk ohne Mythos.

Im Beruf

Die Astrologie ist mit einem guten
Navigator zu vergleichen. 
Sie kann in vielen Bereichen des
Lebens als Hilfestellung dienen:

Die Astrologin kann dem
Partnerhoroskop entnehmen, 
wo es Übereinstimmungen gibt
und welchen „Lebensauftrag“
zwei Men schen miteinander zu
erfüllen oder aufzulösen haben
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In schwierigen Lebensphasen
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der Astrologie und ahnte nicht, dass
sich daraus für sie selbst Beruf und
Berufung entwickeln würde.

Durch die Einblicke in die Mög -
lichkeiten, die die Astrologie bietet,
ergab sich ein ernsthaftes Studium
dieser Wissenschaft und das Staunen
darüber, dass es für eines jeden
Menschen Schicksal so etwas wie ei-
ne „Wegekarte“ gibt, an der man
sich orientieren kann

Und immer wieder war im eigenen
Horoskop zu erkennen, dass sich be-
ruflich eine große Wende anzeigte,»
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len Charakter und in seinem Han deln
zu verstehen. Ist Ver ständ nis da, ist
die Chance größer, eine gemeinsame
Basis zu finden.  Ja, und man ch mal
helfen die Erkenntnisse aus dem
Horoskop auch, die Ent schei dung
zur Trennung zu erleichtern.

Klientin warnt Bruder vor
Geschwulst
Eine Klientin ruft mich regelmäßig
an, um aktuelle Möglichkeiten für
ihren Bruder zu erfragen, der in
Südfrankreich wohnt. Vor einigen
Monaten machte ich sie darauf auf-
merksam, dass sich im Horoskop des
Bruders ein ungeordnetes Wachstum
im Körper abzeichnete. Nach mei-
nen Erfahrungen deutet das auf eine
Geschwulst. So alarmiert, ließ dieser

sich schnellstmöglich untersuchen.
Dabei wurde ein Tumor festgestellt,
der glücklicherweise gutartig war.

Selbstmordkandidatin
In den Sternen hatte ich gesehen,
dass eine junge Frau einen Selbst -
mordsaspekt hatte und die Gefahr
bestand, dass sie dabei auch ihr Kind
mitnehmen könnte.
In einem solchen Fall verstehe ich
mein Wissen als einen Auftrag. So
kümmere ich mich eingehend um ei-
nen so labilen Menschen. Ich wan-
derte in diesem Fall mit ihr in ein
Kloster und richtete sie nach Kräften
auf. Auch durch lange Gespräche, in
denen ich ihr anhand einiger Daten
„beweisen“ konnte, dass sich nach
jeder unglücklichen Lebensphase

auch eine gute Phase ergibt. Zu man-
chen Zeiten allerdings reihen sich
mehrere disharmonische Aspekte an-
einander. Und dann wird es un-
gemütlich. Aber auch solche
Krisenzeiten haben mal ein Ende,
und darauf kann man sich in Ruhe
einstellen.

Auf Regen folgt Sonne
Und das ist nicht nur in der
Natur so. Immer kommt es zu
sonnigen und zu stürmischen
oder zu regnerischen Zeiten.
Manchmal aber meint man,
die Schlechtwetterlage dau-
ert nun schon ewig und wür-
de nie vergehen.

Niemals bleibt es bei einem Tief. 
Ein Hoch folgt unweigerlich

Und das will ich bei den Beratungen
meinen Klienten klar machen.
Meine Aufgabe sehe ich darin, Le -
bens  wege aufzuzeigen und meinen
Klienten diese Wege zu ebnen, in-
dem ich sie auf Stolpersteine,
Pfützen und andere Unwegsam -
keiten aufmerksam mache, über die
sie straucheln könnten.
Es läuft sich bequemer, wenn die
Hürden erkannt und leichtfüßig um-
gangen werden können.
Und genau das ermöglichen die
Wahrheiten, die aus den Sternen -
ständen abzulesen sind.                  

Interessierte Leser erfahren mehr 
unter:
www.astrologiemuenchen.de 

B

die in Selbstständigkeit mündete.
Begeistert erzählte sie allen Men -
schen in ihrem Umfeld von der
Wahrheit, die in den Sternen zu fin-
den wäre. So auch ihrem Zahnarzt.
Der fragte sie, ob sie ihm nicht das
geschilderte Wissen beibringen
könnte.
Daraus ergab sich das erste Seminar.
Und daraus resultierten Einzel be -
ratungen. Mund zu Mund-Empfeh -
lungen ließen das Freizeithobby bald
zu einer großen Aufgabe werden.

Die Zukunftsprognosen
in eigener Sache
1988 eröffnete Christina Fuisting ihre
astrologische Praxis – zunächst in
Bochum, seit 1996 in München.
Beides genau zu dem Zeitpunkt, der
aus ihrem Horoskop zu entnehmen
war. Nebenher hielt sie Ferien -
seminare im In- und Ausland.
Nun mögen viel Menschen meinen,
hier wäre es um eine sich selbst er-
füllende Prophezeiung gegangen,
auf die Frau Fuisting unbewusst hin-
gearbeitet hätte.
Niemand aber konnte voraussehen,
dass sich verschiedene Fernseh -
sender bei ihr melden würden.

Hier war sie, die prognostizierte Öf-
fentlichkeitsarbeit. Punktgenau zum
angegebenen Termin

Bei einem der Sender wusste sie bei
Vertragsabschluss im Oktober 2007
bereits, dass eine unerwartete
Trennung im März 2008 anstehen
würde, so wie sie sich schon zuvor
im April und Juni 2007 zwei
Trennungen von zwei verschiedenen
Geschäftspartnern prognostiziert hat-
te, die dann auch eintrafen. Alle
Beteiligten waren schuldlos in diesen
Ablauf involviert. Ihr Umfeld, dem
sie ihre eigenen Prognosen mitteilte,
staunte jedes Mal nicht schlecht ...

Der breiten Öffentlichkeit wurde
Christina Fuisting durch folgende
Sender bekannt:
Kabel 1 mit den Nachtsendungen
„Stunde der Sterne“ sowie „Frag
doch die Sterne!“ auf SAT 1, Bera -
tungssendungen auf RTL2, Tele5, TV
München, TV Berlin, Sonnenklar TV,
9Live, verschiedenen Lokalsendern
sowie Reportagen im ZDF, Pro 7 und
v.a.m.

Veröffentlichungen in diversen Zei -
tun gen, Magazinen und Lehr schrif -
ten (PM Perspektive, Süd deutsche
Zeitung, WAZ, Zukunfts blick)

Auf die Frage, wie sie die Arbeit im
Fernsehen erlebt hätte, berichtet sie
von dieser als ganz besonderen
Erfahrung: „Man muss unglaublich
schnell reagieren, um den Anrufern
auf ihre Fragen eine Antwort geben
zu können, mit der sie etwas anfan-
gen können und die nützlich für sie
ist.“
Eine solche Arbeit ist sehr kräfterau-
bend, trainiert aber den Blick für das
Wesentliche. Frau Fuisting möchte
diese Erfahrung nicht missen und
wird sich zu einem späteren Zeit -
punkt sicherlich wieder dem Fern -
sehpublikum präsentieren.

Hier spricht die Astrologin:
Beispiele aus meiner Praxis
„Es geht mir bei den Beratungen we-
niger um das Befriedigen der Neu -
gier von Klienten. Vielmehr soll hier
wertvolle Lebenshilfe gegeben wer-
den. Wann droht Gefahr für Ge -
sundheit, Beruf, Familie. Wann muss
man in welcher Hinsicht vorsichtig
sein, welche unausweichliche Situa -
tion kann „entschärft“ werden, wie
kann ein Erfolgsweg unterstützt
werden, und wie erfüllt sich ein
Schicksal?“

Partnervergleiche
Verliebte Leute denken nicht darüber
nach, ob sie zusammenpassen oder
nicht. Die Erkenntnisse daraus erge-
ben sich erst bei längerem Zu -
sammenleben. Die Astrologin kann
dem Horoskop entnehmen, wo es
Übereinstimmungen gibt und wel-
chen „Lebensauftrag“ zwei Men -
schen miteinander zu erfüllen oder
aufzulösen haben. Dafür ist es wich-
tig, den anderen mit seinem speziel-

Ein untypischer „Krebs“
Horoskop von Angela Merkel
Weshalb viele Eigenschaften von denen abweicht, die man dem
„Krebs“ sonst zuschreibt, ist dem Uranus zuzuordnen, der sich in
ihrer Kon stella tion auf der Sonne befindet.
Es ist interessant, das Horoskop unserer Kanzlerin zu betrachten, das
im Übrigen eine Reihe von Übereinstimmungen mit dem von
Altbundes kanzler Kohl aufweist. Kein Wunder also, dass beide ein-
mal eine starke Affinität zueinander hatten (oder wer weiß, viel-
leicht sogar noch haben). Beide haben den Uranus auf der Sonne
und den Saturn im 10. Haus. Das bedeutet, dass sie ursächlich teil-
haben an bedeutenden Umstür zen und Reformen. Weiter weisen
Konstellationen auf Stabilität, Bestän dig keit, Zuverlässigkeit hin und
die Fähigkeit, Probleme aussitzen zu können. Aber auch der konti-
nuierliche Aufstieg ist vorgezeichnet. Und – beide sind tempera-
mentvoll, ungeduldig und besitzen Wider spruchs geist.
Bei Angela Merkel befindet sich zudem der Schütze als
Aszendenten. Das steht für Auslandsreisen. Der Mars am
Aszendenten verleiht ihr neben Mut und schnellem Handeln auch
die Gabe zur Motivation. Sie kann Menschen dazu bringen, ihr
nachzufolgen.
Neptun, der bei ihr im Haus des Berufes sitzt, besagt, dass sie sehr
stark Intrigen und Täuschungen ausgesetzt ist. Wie von ihr bekannt
ist, erhält sie ständig und versendet sie laufend SMS. Damit versucht
sie alle wichtigen Informationen zu bekommen und die
Angelegenheiten unter Kontrolle zu behalten.
Schicksalhaft war es kürzlich, als sich der Saturn in ihrem Horoskop
auf der Venus befand. In dieser Zeit kommt man als Frau nicht gut
an. Just zu dieser Zeit befand sie sich im Fokus der Kritik, als sie ein
ungewohnt freizügiges Dekolleté trug. In anderen Zeiten hätte das
niemand sonderlich zur Kenntnis genommen. Im Horoskop unserer
Kanzlerin steht aber auch, dass sie 2009 unfallgefährdet und Streit
ausgesetzt ist.
Leider wird sie eines Tages ihren Posten überraschend schnell auf-
geben. Es wird nicht wenige Bürger in diesem Staat geben, die das
sehr bedauern.

Buchtipps:
„Die Akte
Astrologie“
von Gunter
Sachs

„Die Aspekte“ von
Christina Fuisting, erscheint
ab Herbst 2008

Christina Fuisting ist einer 
breiten Öffentlichkeit seit 
vielen Jahren durch ihre 
astrologische Beratungsarbeit 
im Fernsehen bekannt
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